
Auszug aus der Niederschrift
über die 01. Sitzung der Bürgerschaft am 29.01.2026
 
Zu TOP: 7.10
Anfrage zum Museumskonzept  für die Gorch Fock
Einreicher: Bernd Buxbaum Die Linke
Vorlage: kAF 0009/2026
 
Anfrage:

 
1. Wie ist der Sachstand zur Erarbeitung für das Museumskonzept für die Gorch Fock?
2. Wie stellt sich aktuell die Finanzierung für die Umsetzung des Museumskonzeptes dar?
3. Wie hat sich der Besucherverkehr auf der Gorch Fock seit Mai 2024 entwickelt?
 
Herr Fürst beantwortet die Fragen wie folgt.
 
zu 1.:
Die Vergabeunterlagen sind fertig erstellt und werden in den nächsten Tagen im 
Vergabeportal online gestellt. Vorgesehen ist ein zweistufiges Verfahren mit einer 
Bewerbungsphase und einer Angebotsphase.
Ziel ist, ein umsetzungsfähiges Ausstellungs- und Museumskonzept unter Einbeziehung 
vorhandener Ausstellungsstücke und eine detaillierte Kostenplanung für die Fortschreibung 
des Fördermittelantrages zu erhalten.
 
zu 2.:
Die Umsetzung des Museumskonzeptes ist Bestandteil des 2. Bauabschnittes zur 
denkmalgerechten Sanierung der „Gorch Fock I“. Der 1. BA enthielt die dauerhafte 
Herstellung der Schwimmfähigkeit, die Sanierung der Takelage und den passiven 
Brandschutz.
Der 2. BA umfasst die denkmalgerechte Sanierung der Holzdecks, den Ausbau der 
Innenräume in der Back und der Poop, den Einbau der Technik für Elektro, Sanitär, Lüftung, 
Heizung und Sicherheit. Weiterhin ist die Umsetzung des Museumskonzeptes in den dafür 
nutzbaren Räumen geplant. Vorgesehen sind auch Räumlichkeiten für Veranstaltungen (z. 
B. Trauungen) an Bord.
Die Finanzierung des 2. BA ist aus Mitteln des Bundes, speziell aus dem Haushalt des 
Beauftragten für Kultur und Medien, vorgesehen.
 
zu 3.:
Der Besucherverkehr hat sich „unfallfrei“ entwickelt.
 
Zu den Besucherzahlen:
2024 Mai – Dez. ca. 40.000 (8 Monate)
2025 April – Okt. ca. 30.000 (7 Monate)
 
Auf Nachfrage von Herrn Buxbaum, wiederholt Herr Fürst, dass das Konzept 
ausgeschrieben werden solle. Der Auftragnehmer solle eine Story entwickeln, die in dem 
Schiff dargestellt werde (z.B. Leben des Schiffes, bestimmte Perioden des Schiffes). Nach 
Fertigstellung werde das Konzept dem zuständigen Fachausschuss vorgestellt.
 
Frau Bartel erkundigt sich vor dem Hintergrund der Schadstoffbelastung im MIG nach dem 
Zustand des Inneren des Schiffes.
 
Herr Fürst führt aus, dass das Schiff gereinigt sowie grundkonserviert sei und damit für den 
weiteren Innenausbau zur Verfügung stehe.
 



 
Auf die beantragte Aussprache wird verzichtet.
 
 
 
 
 
 
für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Gaby Ely

Stralsund, 05.02.2026
 




